
Herzlich 

willkommen 
zur Jahreshauptversammlung des 

Förderverein Gymnasium GribBS e.V. 



Tätigkeitsbericht 

O 5 Vorstandssitzungen seit JHV 2011 

 

O Kontinuierliche Gespräche mit dem Antragsteller 
(LRA) und der Stadt Neustadt/Do. – zuletzt am 
11.11.2011 in Kelheim und am 22.03.2012 im 
Rathaus. 

 

O Gesprächstermin mit Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus am 
25.07.2011 im Rathaus Neustadt 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Beteiligung am 

Stadtfest 2011 mit 

humorigen 

Gesangsbeiträgen 

(Albrecht / 

Schierlinger) 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Beteiligung am 

Sommerfest 

der Dorfbühne 

Schwaig 

(Albrecht / 

Hauber am 14. 

Aug. 2011) 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Benefizverans

taltung „Tanz 

fürs 

Gymnasium 

der FW & JFW 

am 29.10. in 

Bad Gögging 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Benefizverans

taltung „Tanz 

fürs 

Gymnasium 

der FW & JFW 

am 29.10. in 

Bad Gögging 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Nikolaus-

Auftritt am 

Andreas-

markt 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Einholung eines 

Rechtsgutachtens 

zur Analyse der 

juristischen 

Möglichkeiten im 

Okt./Nov. 2011 

O Weihnachts-aktion 

2011 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Gespräch mit den 

Schulleitern des 

JNG Rohr auf 

Initiative des 

Fördervereins 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johannes-Nepumuk-
Gymnasium  

Rohr 



Tätigkeitsbericht 

O Kontakt mit den 

Bayerischen 

Rundfunk 

bezüglich der 

Bürgersendungen 

„Jetzt red i“ 
und  

„Quer“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Faschings-aktionen 

2011 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Starkbierfeste 

2012 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Einreichung Petition 

in den bayer. 

Landtag 

 

 

 

 

O Beratung in öffentlicher 

Sitzung am Do. 10. Mai 

09:15 Uhr im 

Maximilianeum  

 



Tätigkeitsbericht 

O Kontakt zu MdEP und CSU-

Chef Ndb. Hrn. Manfred 

Weber aus dem Landkreis 

Kelheim 

 

 

 

 



Tätigkeitsbericht 

O Stetige Präsenz des Themas in den regionalen 
und überregionalen Medien. 

 

O Weiterführung der Unterschriften-Aktion im 
Rathaus (> 1000) 

 

O Radio- und Fernsehberichterstattungen bei 
Radio-IN oder TVA. 

 

O Erhalt und Aufbau politischer Netzwerke in alle 
Richtungen und über alle Parteien hinweg. 
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Tätigkeitsbericht 

 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
 

 

 

 

 

 


